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Verhalten sowjetischer Universitätsstudenten, un: ihre psychologische Auswirkung nıcht Aau$S

Der „CINSaIMec Held“ und die Phıilister Bemer- der Welt schaffen Auch bei ihnen steht die
kungen Z.U)] Erbe der Stalın-Ära, das „Tau- Welt nıcht stil] Es wird sich ZCISCNH, ob ih-
wetter un: die Schriftsteller, sow jetische W1s- nen gelingt, die WAar Jangsame, ber doch
senschaftler, Ideologie un Wissenschaft der leugbare Fortentwicklung auf dıe Formel » VCOI-=-

Sowjetunion Im Anhang folgt noch ein Kapı- schiedene Stufen ZU endgültigen Kommunis-
te] ber die Intelligentsia kommunistischen INUS hın bringen Außenstehenden möchte
China dies als 611 aussichtsloses Begınnen C1I-

Es nt sıch sich IMI dem Thema des Bu- scheinen Ammann 5J
ches beschäftigen, un die Aufsätze darın
sind ein intferessante: Beitrag diesem Stu-
dium AÄAmmann SJ KUNZILI Arnold Das entf}remdete Paradıes

Der KOommun1smus auf dem Wege ZUrTr Wirk-
ichkeit Wıen öln Europa Verlag 1963 168

LAQUEUR Walter Neue Welle der Sowjet- Paperback
Beharrung un Fortschritt Literatur Der erf beschäftigt sich VOT allem 199080 dem

und Kunst VWıen öln Europa Verlag 1964 Kommunısmus seiNer sowjetrussischen Form
168 Paperback (vor dem Sturz Chruschtschews) un dem Kom-

Auch dieses But: 1STE ein Gemeinschaftswerk Jugosiawıen. Ma(ßstab der Beur-
verschiedener englisch und französis sprechen- teilung dieser beiden Spielarten der kommun-
der Fachleute Die eutsche Ausgabe verdankt MS HISCHED Weltauffassung ı1ST natürli die Leh-
Günther Nenning iıhre Gestaltung Wıe das VON Marx Künzl: stellt die bedeutsamen
vorausgehend angezZECIgLE Bu: VO Pıpes 1STt Abweichungen der sowjetrussischen Wendung

keıin eigentlıch wissenschaftliches Werk Es VO'  3 dieser Lehre fest, die ıcht ZUT Auflösung
wl den Wissensdrang VO  - gebildeten Nıcht- des Staates un: der Parteı, die Marx als End-
fachleuten befriedigen. tadıum voraussah sondern Sanz egen-

teıil straft durchgebildeten Verwal-Es beschäftigt siıch VOT allem INIt der Ent-
wicklung der Geisteskultur Sowjetrußland tungsSStaat geführt hat, der erst 1 fer-
sCe1IL der Verurteilung Stalıns un: sSC1NCTI selbst- 91401 Zukunft“ den eigentlichen kommunist1-
herrlichen Gewaltherrschaftsmethoden Dabei schen Zustand übergehen oll Im Gegensatz
werden die „NEUATFTISCN VWege der Lıteratur, dazu spricht fast INIT Wohlwollen VO©! JU:
der Dramaturgıe, der Malereı un Musik Ce1iN- slawıschen Kommunısmus, der ernstliche Ver-
gehend untersucht Das interessantfifestie Kapitel suche gemacht habe, entsprechend der Lehre,
dürfte I' SCHI, das sıch IMI „der SOW Jet- den Staat und S  9 Zut das geht, auch dıie
asthetik un dem Unbewulfliten beschäftigt, Parteı ZUgUNSTIECN der Kommunen oder Großß-
da der materialistischen Weltan- gemeinden, die JE einzeln von Parlamenten mMıt

schauung keinen Platz hat weitgehenden Befugnissen geleitet werden, mOß-
lichst überflüssıg machenWıe WAar, übergeht das Buch

nıcht die Widerstände, die ELWALREC Neuerun- Diese Ausführungen sind VO Standpunkt
40 en Es unterstreıicht ber überall „westlichen Geistesgeschichtlers vielleicht

Man hätte solche1Ur angeht, dıe VWege A2US der parteilinien- schlüssig un P  n{

ftreuen Unterwürfigkeit 1NEe nach westlichen Überlegungen Sowjetrufßland bıs iwa 1929
Begriffen oft kaum sichtbare Auflockerung un anstellen können Ihr Vertreter hiätte der wEeSst-

Befreiung Der unerfahrene Leser wird sıch lıch soz1ialistisch denkende Professor Tarle se1in

können Auch C1M rein buchstabengetreuer Mar-ber schon allein der stetfen Wieder-
holung dieser Anzeichen doch vielleicht e1in fal- XISTE WIEC der Jange hohen Ehren gehaltene
sches Bild V.O' ihrer tatsächlichen Bedeutungs- Professor Prokovskı) häatte MMIT CeIN1SCHL Mut

losigkeit machen Und das scheint eC1in Nachteıil solches können, ber SCIT eLwa 1937 steht
des Buches SC1H sowjetrussischen Bereich test, da{ß Marxıs-

Auch wWEeninlnl dıe 5Sow jetrussen behaupten, daß un darum uch Kommunısmus eben
das die Worte Vater un Söhne efaßte das IST, W 4A5 dıe augenblicklich herrschende Par-

Entwicklungsproblem be] iıhnen nıcht bestehe, teiıdoktrıin datür ansıeht VO Sowjetpatrı0t1S-
IMUus Stalins bıs hın ZUr Banz marxistischkönnen S1C doch dıe physiologische Tatsache
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friedlichen „Koexfstenz“ des etzten bisherigen katholischen Kırche 1M Sowjetstaat. Sıe ist dort
Alleinherrschers. Darum scheinen mir die Aus- Nur tür Lettland un Liıtauen anerkannt. In
führungen theoretisch schlüss1ıg sS1e für der „russischen“ Sowjetrepublik 1St S1e eine
einen westlichen Intellektuellen auch se1ın IMO- „Fremdreligion“. Das 1St verwaltungstechnisch
BECN ıcht allzu geeignet se1n, die SOW Jet- VO:  3 Bedeutung un wiıederholt 1mM Grunde NUur

russische Geistigkeit, W1e sıie tatsächlich VO die Mentalıtät der Zarenzeıt. Er spricht auch
sehr ausführlich VO  ; der katholischen Kırcheben aufgedrängt wird, darzustellen.

Ammann SJ des byzantino-slawischen Rıtus. Dabe:ıi Sstutzt
sich auf allererste Quellen, die 1n schr inter-

essanfe Einzelheiten gehen. Auch die katholi- C

KOLARZ, Walter: Dıiıe Religionen in der Sowjet- sche Kirche des ukrainıschen Rıtus wird ein-
UNLON. Überleben in Anpassung un Wider- gehend, WE auch ıcht Ww1e die byzantıni-stand. Übers VO  3 Hans Schmidrthüs. Freiburg: sche Kirche behandelt.
Herder 1964 D @ 540 MIt 36 Bildtaf. un Wenn alle anderen ReligionsgemeinschaftenKarten. Lw. 58 BCNAUSO Lreu WwWI1e die bisher ENANNTECN, WIr

Der erf. macht ZuUEerSt darauf aufmerksam, den ert. kontrollieren konnten, geschildert
da{ß die autf jeden Fall eintretende Industriali- werden, un WIIr haben keinen Grund daran zu
sierung w1e in anderen Ländern, auch zweıfteln, ISt 1€e5 Bu hne Zweıitel eın 5C-
Rufßland eiıner fühlbaren Schwächung des wichtiger Beıtrag Z kirchlichen Zeitgeschichte
religiösen Lebens beigetragen haben würde. S0- der erstien Häilfte des 20. Jahrhunderts,
ann spricht VON der indirekten antiırelig1ö- Ammann S}
SCI] Propaganda, die schon die Verwirklichung
der Grundsätze des SOowjetsystems MI1t sıch
brachte, un schlie{fßliıch schildert die direkten
atheistischen Kampforganisationen, die gebil-
det un! uch wieder abgelöst wurden. Und
trotzdem endete die atheistische Bewegung
WIie ın seiınem Buch zeıgt bisher mit eiınem Soziologie AMißerfolg.

Nach diesem lehrreichen Einleitungskapitel Soziologıe. Ausgewählte 'Texte ZuUuUr Geschichte
schildert der erf die Geschicke der einzelnen eiıner Wissenschaft. Hrsg VO  =| AUMANN.
Religionsgemeinschaften, beginnend ML1t der Stuttgart: Koehler Verlag 1958 294 Y

ehemaligen russischen Staatskırche ber dıe Lw. 9,80
katholische Kıiırche den Reformations- un Jede Sammlung VO Texten hat Zu-
Sektenkirchen, den „altgläubigen Priester- fälliges sıch, wobel diese Zufälligkeit OIn Fa  wtreuen“, den Moslems, den Buddhisten und Ju- weck der Auslese mitbestimmt wird Der Her-
den. Er erwähnt uch mehrere erst nach ausgeber dieser Sammlung SEIzZiE siıch das Ziel, C
Revolution 1M Sowjetstaat NEeuUu erstandene Sek- MIt ausgewählten Texten die Geschichte der 50-
ten. Am Ende des ganzen Buches Gndet sıch eın z1010g1e darzustellen als dıe Geschichte eıner
sehr wıllkommener Anhang, der alle Völker- Jungen Wissenschaft und dabei VOrTr allem auf
schaften der SowJetunion un: ıhre jeweilige die der Soziologıe eıgene Problematik hınzu-
Religion autzählt. weısen. SO findet INa  - VO Montesquieu un

Ganz selbstverständlich nımmt bel der Dar- Comte bis Max Weber, Lenın nd Manheım
stellung der Geschicke der einzelnen Kiırchen weıthın die k]assischen Texte Aaus den SOZ1010g1-
die Orthodoxe russısche Kirche eine Sonderstel- schen Werken, VO Max Weber die be-

Wlung e1In. S1e ISTt Ja 1mM Laut der Zeıt eıne WAar Ikannten Ausführungen ber „dıe rel reinen
ungeliebte, oft ALt verfolgte ber dank ihrer Typen der legitimen Herrschaft“. Eür Pareto
inneren Kraft, eine ıcht umgehende Größe ware ohl typischer der 'Text ber den Kreıis-
auch 1mM SowJetstaat geworden. Von der katho- lauf der Elıten, der im ‚ Trattato dı Sociologıa
lischen Kırche des lateinischen Rıtus handelt generale“ enthalten 1Sf' Leider hat och eın

Vertreter der neueren amer:kanıschen Sozi010-der erf. wWwel Rücksichten, nämlich der
katholischen Kırche als Weltrtkirche (man sıeht, z71€ w1e Talcott Parsons, Robert Merton, Flo-
daß das Buch noch VOor dem Tod Papst Johan- ran Znanieckı 1mM Buch Aufnahme gefunden.
nes’ XXI geschrieben wurde!) und Von der Jedem Zıtat ist ıne kurze Lebensskizze desB l P 237


